
„Lebensphasenorientierung 
in der BGF“

Österreichisches Netzwerk Betriebliche Gesundheitsförderung
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14. Informationstagung
zur Betrieblichen Gesundheitsförderung 

in Österreich
1. Oktober 2009
WIFI St. Pölten

Regionalstellen:

Unsere Partner:
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AUVA

Ort:
WIFI Niederöstereich
Mariazeller Straße 97
3100 St. Pölten

Zeit:
Donnerstag, 1. Oktober 2009
von 10.00 Uhr bis 16.45 Uhr

Tagungsgebühr: 
EUR 55,00 inkl. Mittagsbuffet und 
Kaffeepausen (im Betrag ist keine 
MwSt. enthalten)

Anmeldung:
Online unter www.netzwerk-bgf.at oder 
mit beiliegender FAX-Anmeldekarte

Information:
Österreichische Kontaktstelle 
Betriebliche Gesundheitsförderung 
Gruberstraße 77
4020 Linz
Martina Grurl-Blutsch 
Telefon (05) 78 07-10 35 13
Fax (05) 78 07-10 35 10, 
E-Mail: martina.grurl-blutsch@ooegkk.at

(ca. 2 km entfernt, Verbindung Postbus)



D
„Lebensphasenorientierung 
in der BGF“  
Der demografische Wandel der Gesellschaft führt zu einer Verschiebung der Altersstruk-

turen von MitarbeiterInnen in Unternehmen. Oft sind bis zu sechs Generationen mit ihren 

unterschiedlichen Bedürfnissen und Sichtweisen in den Belegschaften vertreten, der inter-

generative Zusammenarbeit kommt somit eine immer größere Bedeutung zu.

Es wird zunehmend wichtiger, dass ältere MitarbeiterInnen von ihren jüngeren Kolle-

gInnen lernen und umgekehrt, um Innovation und Erfahrung zu kombinieren. So können 

die Stärken der verschiedenen Altersgruppen nutzbringend in den Betrieb integriert und in 

kreative Energie umgewandet und damit die MitarbeiterInnenzufriedenheit in allen Lebens-

phasen  erhalten werden.

Bei dieser Veranstaltung haben Sie Gelegenheit, viele Praxisbeispiele kennenzulernen, 

ExpertInnen zu hören und mit ihnen in den Verdichtungsworkshops zu diskutieren.

Eine Kooperationsveranstaltung von:

10.00 Uhr Begrüßung
 
 Eröffnungsrunde:
 Konrad Köck (Generaldirektor NÖ Gebietskrankenkasse)
 Mag.a Karin Scheele (Landesrätin für Gesundheit Niederöstererich)
 Sonja Zwazl (Präsidentin der Wirtschaftskammer Niederösterreich)
 KR Hermann Haneder (Arbeiterkammer Niederösterreich)
 Mag. Stefan Spitzbart (Hauptverband der österr.Sozialversicherungsträger)
 Dr. Klaus Ropin (Gesundheitsreferent des Fonds Gesundes Österreich)
 Elfriede Kiesewetter (Koordinatorin des Österreichischen Netzwerkes BGF)

10:45 Uhr „Wie die Jugend tickt“ 
 Mag. Bernhard Heinzlmaier (Institut für Jugendkulturforschung, Wien/Hamburg)

11:30 Uhr Kaffeepause

11:45 Uhr „Produktives Älterwerden im Arbeitsprozess – wie es gelingen kann“
 Drin. Irene Kloimüller, MBA (Unternehmensbertaterin)

12:15 Uhr „Burn Out kennt kein Alter - wie junge und ältere Menschen ihr   
 Jobengagement verlieren, ihre Gesundheit riskieren und wie sie 
 beides wiedergewinnen können“
 Mag. Stefan Geyerhofer (Institut für Systemische Therapie)

12:45 Uhr Mittagspause

13.45 Uhr Vorstellung von Beispielen aus der Praxis
 Moderation: Elfriede Kiesewetter (Koordinatorin des Österreichischen 
 Netzwerkes BGF)

15:00 Uhr Vertiefungs-Workshops

 • WS 1: „Spezielle Bedürfnisse der Zielgruppe junge ArbeitsnehmerInnen“
  Mag. Bernhard Heinzlmaier und Herr Gerhard Czelecz (STS Siemens)
  Moderation: Mag.a Anita Häfele (Fonds Gesundes Vorarlberg)

 • WS 2: „Spezielle Bedürfnisse der Zielgruppe ältere ArbeitsnehmerInnen“
  Dr.in Irene Kloimüller MBA und Mag. Klaus Seybold (Stahl Judenburg)
  Moderation: Claudia Knierer (NÖGKK)

 • WS 3: „Mental Health“
  Mag. Stefan Geyerhofer und Berta Reiter MBA (Krankenhaus der Elisabethinen)
  Moderation: Mag.a Sarah Sebinger (OÖGKK)

16.30 Uhr  Abschlussplenum

Moderation: ?????
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Mag. Bernhard Heinzlmaier
Studium der Geschichte, Germanistik, Psychologie, 
Philosophie. Seit April 2000 Geschäftsführer der tfactory 
GmbH (D), seit 2003 Vorstandsvorsitzender des Instituts 
für Jugendkulturforschung jugendkultur.at, Wien und 
seit 2007 Vorsitzender von Jugendkulturforschung.de 
- Jugendkulturforschung und Kulturvermittlung e.V. mit 
Sitz in Hamburg. Laufende Vortragstätigkeit sowie eine 
Vielzahl von Publikationen in Fachmedien, die sich mit 
jungen Zielgruppen befassen.

Dr.in Irene Kloimüller, MBA
Medizinerin, Psychotherapeutin, Health Care Managerin, 
gewerbliche Unternehmensberaterin, Konzipierung 
und Durchführung zahlreicher MitarbeiterInnen- und 
Führungsprogramme zu verschiedenen Themenbe-
reichen, Studien- und Projektleitung in der Fachberatung 
von Generationenmanagement / -balance; Leitung 
zahlreicher großer Förderprojekten.Derzeit strategische 
Beraterin der Wirtschaftskammer, des BMASK und 
Leiterin des österreichischen Nationalprogramms „Fit für 
die Zukunft - Arbeitsfähigkeit erhalten“.

Mag. Stefan Geyerhofer
Text und Bild folgt! Medizinerin, Psychotherapeutin, 
Health Care Managerin, gewerbliche Unternehmens-
beraterin, Konzipierung und Durchführung zahlreicher 
MitarbeiterInnen- und Führungsprogramme zu verschie-
denen Themenbereichen, Studien- und Projektleitung 
in der Fachberatung von Generationenmanagement / 
-balance; Leitung zahlreicher großer Förderprojekten.
Derzeit strategische Beraterin der Wirtschaftskammer, 
des BMASK und Leiterin des österreichischen


